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ERGEBNISSE

EISHOCKEY
Landesliga, Meisterrunde
Gruppe A
ESV Burgau – EHC Bad Aibling 7:5
EV Regensburg – ESC Geretsried 8:1
EV Weiden – ESC Vilshofen 6:1
ESV Gebensbach – EV Weiden 5:6
ESC Vilshofen – ESC Geretsried 5:3
EV Lindau – ESV Burgau 13:2
EHC Bad Aibling – ESV Gebensbach 7:6
1. EV Regensburg 5 38:7 10:0
2. EV Weiden 4 28:8 8:0
3. EV Lindau 4 25:8 6:2
4. ESC Vilshofen 5 18:20 4:6
5. EHC Bad Aibling 5 24:37 4:6
6. ESV Gebensbach 6 29:37 3:9
7. ESV Burgau 6 22:47 3:9
8. ESC Geretsried 5 13:33 2:8

Gruppe B
EV Moosburg – TSV Trostberg 6:4
EHC Bayreuth – ESC Holzkirchen 8:0
EA Schongau – EV Moosburg 8:1
TSV Trostberg – SVG Burgkirchen 6:7
ESC Holzkirchen – ERC Lechbruck 9:2
1. EV Moosburg 6 21:28 8:4
2. EHC Bayreuth 3 18:3 6:0
3. ESC Hassfurt 4 21:9 6:2
4. SVG Burgkirchen 5 23:20 6:4
5. EA Schongau 3 14:9 4:2
6. ESC Holzkirchen 7 22:31 4:10
7. TSV Trostberg 5 22:25 2:8
8. ERC Lechbruck 5 16:32 2:8

Abstiegsrunde
Gruppe Nord
EV Pegnitz – SE Freising 9:3
EHC Straubing – EC 2000 Amberg 7:5
EHC Mitterteich – EK München 7:8
ERSC Amberg – EHC Regensburg 8:4
1. EV Pegnitz 9 86:36 18:0
2. ERSC Amberg 9 49:60 11:7
3. EC 2000 Amberg 8 42:48 5:11
4. EHC Mitterteich 8 43:59 2:14

Bezirksliga Nord
VER Selb 1b – EC Bad Kissingen 17:2
EC Pfaffenhofen 1b – Höchstadter EC 1b 9:1
1. ERC Ingolstadt 10 111:12 20:0
2. ESV Würzburg 9 38:39 12:6
3. EC Erkersreuth 10 48:41 11:9
4. VER Selb 1b 9 50:44 9:9
5. EC Pfaffenhofen 1b 11 54:65 9:13
6. Höchstadter EC 1b 10 29:67 5:15
7. EC Bad Kissingen 9 21:83 2:16

VOLLEYBALL
Bezirksklasse Ost
ATS Kulmbach – CVJM Arzberg II 3:1
ATS Kulmbach – TuS Mitterteich 3:0
CVJM Arzberg II – TuS Mitterteich 3:1
1. CVJM Arzberg II 12 33:14 20:4
2. SCG Hollfeld 8 24:4 16:0
3. ATS Kulmbach 12 30:13 16:8
4. TuS Mitterteich 10 17:16 10:10
5. BSV Bayreuth IV 10 12:24 8:12
6. SV Steinwiesen 10 15:23 6:14
7. VGF Marktredwitz II 9 7:22 4:14
8. MTV Pegnitz II 11 8:30 2:20

HALLENFUSSBALL
Kreismeisterschaft A-Junioren
Gruppe A
TSV Thiersheim – TSV Waldershof 5:4
SpVgg Bayern Hof – JFG Rehau 4:0
JFG Rehau – TSV Thiersheim 2:0
SpVgg Bayern Hof – TSV Waldershof 4:1
TSV Thiersheim – SpVgg Bayern Hof 2:6
TSV Waldershof – JFG Rehau 2:6
1. SpVgg Bayern Hof 14: 3 9
2. JFG Rehau 8: 6 6
3. TSV Thiersheim 7:12 3
4. TSV Waldershof 7:15 0

Gruppe B
JFG Franken Münchberg – JFG Selbitztal 4:0
FC Stiftland – SV Pechbrunn 4:2
SV Pechbrunn – JFG Fr. Münchberg 0:1
FC Stiftland – JSG Selbitztal 4:2
JFG Münchberg – FC Stiftland 3:3
JFG Selbitztal – SV Pechbrunn 1:3
1. JFG Franken Münchberg 8: 3 7
2. FC Stiftland 11: 7 7
3. SV Pechbrunn 5: 6 3
4. JFG Selbitztal 3:11 0

Halbfinale
SpVgg Bayern Hof – FC Stiftland 3:0
JFG Rehau – JFG Münchberg 1:3

Spiel um Platz sieben
TSV Waldershof – JFG Selbitztal 2:1

um Platz fünf
TSV Thiersheim – SV Pechbrunn 5:3 n.S.

um Platz drei
FC Stiftland –JFG Rehau 3:1

Endspiel
SpVgg Bayern Hof – JFG Münchberg 5:0

SKI ALPIN
Riesenslalom des
SSV Schwarzenbach
in Döbrastöcken
S 6: 1. Hannah Hoffmann, DAV Bamberg, 3. Elisa
Oelschlegel, WSV Schwarzenbach a.Wald 1. Noah
Kübrich, WSV Schwarzenbach am Wald, 2. Marvin
Moreth, SC Münchberg.

S 8: 1. Lucy Eichhorn, SV 08 Steinach/Thüringen,
3. Emily Peetz, WSV Schwarzenbach am Wald – 1.
Lorenz Metzner, DAV Bamberg, 2. Peter Siegl, Schi-
gilde Selb, 3. Leon Möchl, TS Arzberg, 4. Silas Fied-
ler, TSV Tettau, 5. Lukas Goppold, WSV Schwarzen-
bach, 7. Johannes Hagen, WSV Schwarzenbach, 8.
Janik Löffler, TSV Tettau, 9. Niklas Hertrich, SC
Münchberg,

S 10: 1. Anna Dietrich, WSV Schwarzenbach a.
Wald, 3. Melissa Moreth, SC Münchberg, 4. Larissa
Heinl, Schigilde Selb, 5. Jessica Walther, SC Münch-
berg – 1. Jakob Schramm,WSV Schwarzenbach, 6.
Marc Walther, SC Münchberg.

S 12: 1. Maria Wicklein, SV 08 Steinach – 1. Mi-
chael Ammon,WSV Schwarzenbach a.Wald, 2.
Stefan Siegl, Schigilde Selb, 3. Josua Fiedler, TSV
Tettau, 4. Louis Möchl, TSV Arzberg, 10. Michael
Kiessling, TS Arzberg, 11. Korbinian Lang, TS Arz-
berg.

S 14: 1. Sarah Goppold, WSV Schwarzenbach. – 1.
Matthias Methfessel, SV Steinbach a.d. Heide 2.
Maximilian Lehmann TS Arzberg, 4. Peter Schlo-
ckermann, TS Arzberg

J 16: 1. Natalie Popp, Schigilde Selb – 1. Christian
Fürbringer, TS Arzberg, 2. Patrick Goppold, WSV
Schwarzenbach a.Wald, 4. Philipp Wunderlich,
Schigilde Selb

J 18: 1. Caroline Fürbringer TS Arzberg 1. Micha
Oelschlegel, 2. Fabian Krügel, beide WSV Schwar-
zenbach, 3. Stefan Seikert, TS Arzberg 4. Benjamin
Prell, Schigilde Selb, 5. Aaron Sieber, TS Arzberg, 6.
Florian Havel, TS Arzberg, 8. Alexander Ammon,
WSV Schwarzenbach a.Wald 10. Maximilian Her-
tel, Schigilde Selb.

Herren 21: 1. Marco Wurm, WSV Schwarzenbach,
2. Mario Bauer, TS Arzberg, 4. Joachim Goruenow,
TS Arzberg. Herren 41: 1. Marcus Thümmling, WSV
Schwarzenbach.

GEWINNQUOTEN
4. Veranstaltung
(ohne Gewähr)

Lotto-Quoten
Gew.-Kl. 1: unbesetzt
Jackpot: 25120722,20
Gew.-Kl. 2: 4x 854855,90
Gew.-Kl. 3: 73x 29275,80
Gew.-Kl. 4: 1456x 3816,30
Gew.-Kl. 5: 5263x 162,40
Gew.-Kl. 6: 84084x 50,80
Gew.-Kl. 7: 131341x 26,00
Gew.-Kl. 8: 1572986x 11,90

Toto-Quoten
Auswahlwette „6 aus 45“:
Gew.-Kl. 1: unbesetzt
Jackpot: 725148,30
Gew.-Kl. 2: unbesetzt
Jackpot: 20944,20
Gew.-Kl. 3: 17x 961,70
Gew.-Kl. 4: 587x 55,70
Gew.-Kl. 5: 755x 21,60
Gew.-Kl. 6: 12591x 4,30

13er-Wette:
Gew.-Kl. 1: unbesetzt
Jackpot: 58721,30
Gew.-Kl. 2: 3x 19573,70
Gew.-Kl. 3: 75x 782,90
Gew.-Kl. 4: 1056x 55,60

Spiel 77:
Gew.-Kl. 1: unbesetzt
Jackpot: 1160950,30
Gew.-Kl. 2: 7x 70000,00
Gew.-Kl. 3: 111x 7000,00
Gew.-Kl. 4: 1170x 700,00
Gew.-Kl. 5: 11533x 70,00
Gew.-Kl. 6: 119077x 7,00
Gew.-Kl. 7: 1097956x 2,50

Karten für
Weltcups in
Klingenthal
Die Vogtland-Arena in Klingen-
thal ist Mitte Februar Treff-
punkt für die Weltelite, und
vier Leser unserer Zeitung kön-
nen dabei sein. Für die Welt-
cup-Konkurrenzen im Skisprin-
gen am Mittwoch, 11. Februar,
und in der Nordischen Kombi-
nation am Samstag, 14. Febru-
ar, gibt es jeweils zwei Mal zwei
Freikarten. Erhalten werden sie
die Leser, die uns am heutigen
Dienstag ab 11.45 Uhr anrufen
unter der Telefonnummer
09281 816114 – die Schnellsten
von ihnen und die, die ein we-
nig Glück haben.

Gegner gesucht
Der TuS Schauenstein sucht
für Sonntag, 1. März, für die
erste und zweite Mannschaft
für Vorbereitungsspiele noch
Heimgegner. Kontakt unter Te-
lefon 0170 3805890.

Alexander Rattassep fährt
zur Deutschen Meisterschaft
Tischtennis | Der Hofer zeigt Nervenstärke beim süddeutschen
Qualifikationsturnier und erlebt demnächst die nationale Premiere.
Nervenstark und natürlich
dank seiner spielerischen Klasse
erfüllte sich Alexander Rattas-
sep seinen Traum: Der 16-Jähri-
ge vom Tischtennis-Landes-
ligisten TV Rehau gewann ge-
gen starke Konkurrenz aus Bay-
ern, Baden-Württemberg und
Sachsen das süddeutsche Quali-
fikationsturnier in Haslach und
wird erstmals bei einer Deut-
schen Jugendmeisterschaft am
25. und 26. April in Nassau an
den Start gehen.

16 Teilnehmer kämpften bei
den Jungen um drei noch zu
vergebende Startplätze für die
nationalen Titelkämpfe, so dass
Alexander Rattassep die Vor-
runde unbedingt als Zweiter
abschließen musste, um sich
die Chancen auf eine Qualifika-

tion zu erhalten. Danach sah es
anfangs nicht aus, denn nach
fünf Partien hatte der Hofer
schon zwei Niederlagen auf
dem Konto. Doch in den ab-
schließenden Vorrundenpar-
tien zeigte der 16-Jährige seine
Klasse. Erst bezwang er Schüler-
Nationalspieler Dang Qiu (Ba-
den-Württemberg) in vier Sät-
zen, und dann hielt er auch
noch den Turnierfavoriten Yan-
nick Schwarz (Baden-Württem-
berg) in vier Durchgängen in
Schach, so dass er als Gruppen-
sieger vor Schwarz in die Final-
runde einzog – und zudem
auch den Sieg gegen Schwarz
mit in die Wertung der Endrun-
de nahm.

Hier galt es nun, nicht Vier-
ter zu werden, um zur deut-

schen Meisterschaft fahren zu
können. Erneut zeigte Rattas-
sep Nervenstärke: Gegen Jan
Kreß (Bayern) lag er schon 1:2
zurück und musste im vierten
Durchgang sogar Matchbälle
abwehren, um am Ende doch
noch als 3:2-Sieger vom Tisch
zu gehen. Die Qualifikation
war jetzt schon geschafft. Im
letzten Turnierspiel spielte Ale-
xander Rattassep dann so rich-
tig befreit auf, ließ Manuel Sa-
bo (Baden-Württemberg) in
drei Sätzen keine Chance und
holte sich etwas überraschend,
aber hochverdient den Sieg.
Natürlich war die Freude beim
16-Jährigen riesengroß. „Das
war einfach saugut“, übermit-
telte er die frohe Kunde aus Ba-
den in die Heimat.

Skiläufer Gerd Schönfelder
führt im Gesamt-Weltcup
Behindertensport | Nach dem Abfahrtssieg gewinnt
der Kulmainer in Sestriere auch noch die Kombination.

Am zweiten Weltcup-Renntag
der behinderten Skisportler in
Sestriere stand eine Abfahrts-
Kombination auf dem Pro-
gramm. Dabei wurde zuerst ein
Abfahrtsdurchgang gefahren,
der als eigenes Rennen gewertet
wurde. Im Anschluss daran
fand ein Slalomlauf statt, der
zur Abfahrtszeit addiert wurde,
woraus sich die Gesamtzeit für
die Kombinationswertung er-
gab.

Mit zweimaliger Bestzeit war
Gerd Schönfelder auch an die-
sem Tag eine Klasse für sich
und konnte sich somit den Sieg

in der Abfahrt wie auch in der
Kombination sichern. Dies
brachte ihm weitere 200 Punk-
te für die Gesamtweltcup-Wer-
tung ein. „Es hat mir wieder
richtig Spaß gemacht auf der
Olympiastrecke von 2006. Die
anspruchsvolle Strecke liegt mir
einfach und kommt meinem
Fahrstil sehr entgegen. So kann
die Saison weitergehen“, blickt
der Schönfelder als Weltcup-
Führender zuversichtlich Rich-
tung Weltmeisterschaft vom
19. Februar bis zum 2. März in
Korea.

Neben dem Doppelerfolg

von Gerd Schönfelder errang
das deutsche Team noch zwei
weitere Podestplätze durch
Martin Braxenthaler und An-
drea Rothfuß.

Braxenthaler kam in der Ab-
fahrt auf einen hervorragenden
dritten Platz und scheint nun
auch in der Abfahrt rechtzeitig
für die Weltmeisterschaft rich-
tig in Fahrt zu kommen. Roth-
fuß konnte sich durch eine be-
herzte Fahrt im Slalom auf
Platz drei in der Kombinations-
wertung verbessern und wichti-
ge Weltcuppunkte sammeln.

M. H.

Auch im Winter
nicht zu schlagen
Triathlon | Hofer Stefan Richter holt sich
im Schwarzwald Deutschen Meistertitel.

Stefan Richter vom Gealan Tri
Team IfL Hof sicherte sich in
Freudenstadt im Schwarzwald
bei den Internationalen Deut-
schen Meisterschaften der Win-
tertriathleten den Titel in der
Altersklasse 20 bis 29. Winter-
triathlon, das bedeutete für den
Hofer und alle weiteren Starter
des Hauptfeldes 7,5 km Laufen,
16 km Mountainbiken und
zum Abschluss 10 km Ski-Lang-
lauf in der freien Technik

Stefan Richter, der schon den
Ironman in Hawaii absolvierte,
nutzte die gute Schneelage in
diesem Jahr zum Skating-Trai-
ning und ging bestens vorberei-
tet in den Wettkampf. In Freu-
denstadt schneite es pünktlich
zum Start des Hauptrennens,
was die Bedingungen nicht ge-
rade einfacher machte. Der Ho-
fer ging das Rennen offensiv
an, setzte sich bei der ersten
Teildisziplin in der Spitzen-
gruppe fest und wechselte als

Fünfter auf den Radkurs. Ledig-
lich der spätere Gesamtsieger
Rene Hördemann konnte sich
schon zu diesem frühen Zeit-
punkt leicht absetzen.

„Der Mountainbikekurs hat
uns auf Grund der Schnee- und
Wetterlage das komplette tech-
nische Können abgefordert,
denn Stürze haben wertvolle
Zeit gekostet“, erzählt Richter.
Auf Platz drei liegend wechselte
er blitzschnell auf die schmalen
Bretter und nahm den 10-km-
Skatingrundkurs in Angriff.
Hier kämpfte sich der eine oder
andere Langlaufspezialist noch
nach vorne, so dass Stefan
nach 1:46:31 Stunden auf dem
sechsten Gesamtrang völlig er-
schöpft und ausgepowert ins
Ziel einlief.

Die erreichte Zeit bedeutete
für ihn den ersten Platz in der
Wertung zur Deutschen Meis-
terschaft der Altersklasse 20 bis
29.

Auch im Winter in drei Disziplinen stark: Stefan Richter

Jetzt will der VER ins Halbfinale
Eishockey | Selber Mannschaft, Fans und Verantwortliche feierten am Sonntag ausgiebig den Einzug in die
Play-off-Zwischenrunde. Vorsitzender Jürgen Golly ist stolz auf sein Team und lobt die fantastischen Fans.
Von Andreas Pöhner

Auf den Rängen sangen und
schunkelten die Fans, auf dem
Eis tanzten die Spieler, und im
VIP-Raum gönnten sich die
Verantwortlichen einige Gläs-
chen Sekt: Die Selber „Wölfe“
feierten am Sonntag ausgiebig
den Einzug in die Play-off-Zwi-
schenrunde der Eishockey-Bay-
ernliga. Und wo immer man
auch hinhörte: Die VER-Spieler
wurden mit Lob überhäuft.
Nach sechs Niederlagen zum
Auftakt der Saison schon von
Vielen abgeschrieben, legten
die VER-Cracks eine fulminante
Aufholjagd hin, die nun am
Wochenende ihre Krönung mit
den Siegen gegen Germering
(7:3) und den stark einge-
schätzten und selbst noch mit
Play-off-Hoffnungen angereis-
ten ESV Königsbrunn (6:0)
fand.

Glücklicher Trainer

Und so wuselte auch Trainer
Douglas Kacharvich als Strahle-
mann durch die Räume der
Hutschenreuther Eissporthalle.
„Ich bin sehr glücklich über die
tolle Leistung meiner Mann-
schaft!“ Der Coach vergaß in
der Stunde des Erfolgs auch sei-
nen stets bescheidenen Helfer
im Hintergrund nicht: Torwart-
trainer Stefan Wegmann. Des-
sen Arbeit mit Manuel Kümpel
– am Sonntag gefeierter Shoot-
out-Held, ohne Gegentor – und
Oliver Engmann habe sich be-
zahlt gemacht.

Bezahlt gemacht hat sich
auch die Ruhe, die Trainer und
Vorstandschaft selbst in
schwierigsten Zeiten ausge-
strahlt haben. „Diese junge
Mannschaft muss sich Schritt
für Schritt entwickeln“, hatte
Kacharvich zu Beginn der Serie
immer wieder darauf hingewie-
sen, dass seine Jungs aus den
Niederlagen lernen würden.
Und die Vorsitzenden Jürgen

Golly, Thomas Manzei und
Claus Böhm widerstanden der
Versuchung, die von einigen
Fans geforderten Verstärkungen
ins Vorwerk zu holen. „Wir wa-
ren immer davon überzeugt,
dass unsere Mannschaft auch
so stark genug ist, unser Ziel zu
erreichen“, so Golly, der am
Sonntag richtig stolz auf eben
diese Mannschaft war. „Die
Jungs haben sich die Play-off-
Teilnahme hart erarbeitet und
verdient. Für die Spieler hätte
es mir sehr leid getan, hätten
wir es nicht geschafft.“

Ein ganz dickes Lob hatte der
Vorsitzende auch für die An-
hänger parat. „Unseren Fans
muss man hoch anrechnen,
dass sie auch in schwierigen
Phasen immer voll hinter der
Mannschaft gestanden sind.
Das ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Deshalb ,Hut ab’ vor
unseren Anhängern.“ Die dür-
fen sich nun ab 13. Februar auf
drei weitere Heim- und drei
Auswärtsspiele in der Zwi-
schenrunde freuen. Gegen wen
es dann geht, steht erst am
kommenden Sonntag fest. Den

meisten „Wölfen“ ist es ohne-
hin egal. „Wir können uns die
Gegner nicht aussuchen“, so
Trainer Kacharvich.

Gegner sind nun egal

Auch Jürgen Golly hat keine
Wunschgegner – aber ein klares
Ziel: „Jetzt wollen wir ins Halb-
finale!“ In den Heimspielen
könne man mit den fantasti-
schen Fans im Rücken ohnehin
jeden Gegner schlagen, dazu
ein oder zwei Punkte auswärts:
Das müsste reichen.

Locker ausklingen lassen
können die „Wölfe“-Cracks
nun die Hauptrunde am kom-
menden Sonntag in Sonthofen.
Aller Voraussicht nach wird die
Mannschaft schon am Samstag
ins Allgäu reisen – mit allen ge-
sperrten und verletzten Spie-
lern an Bord. „Das zeigt und
den Zusammenhalt dieser
Truppe“, so Golly. Und ein klei-
ner Kameradschaftsabend vor
dem für die „Wölfe“ belanglo-
sen Abschlussspiel könnte die-
sen ja noch ein wenig weiter
fördern. . .

Nach schwachem Start haben „Wölfe“-Kapitän Elko Porzig (Bild) und Co. rechtzeitig die Kurve in Richtung Play-offs bekommen. Foto: Kauper
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